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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TuS Bad Aibling III : TV Ruhmannsfelden 
Samstag, 01.10.2022, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Hanke für den TuS Bad Aibling III in der 
Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Pellissier / Graf nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TuS Bad Aibling III im Match der Herren
Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
TV Ruhmannsfelden, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:36) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Klaus Hanke, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Pellissier / Graf beim 9:11, 11:6, 13:11, 12:14, 7:
11 gegen Rinderer / Rinderer. Moritz / Maier bekamen ihre Gegner Stern / Wirth beim deutlichen 9:
11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Anlaufschwierigkeiten mussten Kramer / Hanke zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Nathan Pellissier seine 2:3-Niederlage gegen Jonas
Rinderer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Sebastian Graf hatte im Einzel gegen Franz
Stern am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Den Sieg von Fabian Rinderer konnte Fabian Moritz im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Jonas Kramer sein Einzel gegen Christian Hagl noch mit 11:9, 13:11, 4:
11, 8:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hagl
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Klaus Hanke bei seinem 3:1 gegen Johann Rinderer doch überlegen. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Ernst Wirth war der Gastgeber Markus Maier, konnte er am Ende den Favorit Wirth im
Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Nathan Pellissier letztlich an der Hand, um Franz Stern zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ohne Satzgewinn für
Sebastian Graf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas Rinderer. 2:3 hieß es am
Ende, als Fabian Moritz und Christian Hagl am Tisch die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Beim 3:0-Erfolg gegen Fabian
Rinderer zeigte Jonas Kramer seinem Gegner die Grenzen auf. Klaus Hanke hatte anschließend
gegen Ernst Wirth beim 11:3, 14:12, 11:7 keine Probleme. Markus Maier hatte im Spiel gegen
Johann Rinderer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Recht kurzen Prozess machten Pellissier / Graf
beim 3:0 mit Stern / Wirth. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TuS Bad Aibling III nun ein Punkteverhältnis von 2:2 auf dem Konto,
während der TV Ruhmannsfelden nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Traunreut (TuS Bad Aibling III) bzw. gegen den SV
Finsterau (TV Ruhmannsfelden).

 Statistik:
 TuS Bad Aibling III

Doppel: Pellissier / Graf 1:1, Moritz / Maier 0:1, Kramer / Hanke 1:0 
Einzel: N. Pellissier 1:1, S. Graf 1:1, F. Moritz 0:2, J. Kramer 1:1, K. Hanke 2:0, M. Maier 2:0 

 TV Ruhmannsfelden
Doppel: Stern / Wirth 1:1, Rinderer / Rinderer 1:0, Hagl / Rinderer 0:1 
Einzel: F. Stern 0:2, J. Rinderer 2:0, C. Hagl 2:0, F. Rinderer 1:1, E. Wirth 0:2, J. Rinderer 0:2


